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	Besuch auf einem Bauernhof/ ökologische Landwirtschaft (z.B. Häringhof in Eichstätt -> Schweinezuchtbetrieb)

oder:
Interviews mit Gewerbetreibenden auf dem Wochenmarkt: Wege von Lebensmitteln von der Produktion bis zum Verbraucher 

	
	Fachschaft Geo








	Geo 5.4. Ländliche Räume in Bayern


Geo 5.4. 
Ländliche Räume in Bayern

	Kennenlernen Berufsfeld Landwirtschaft/ ökologischer Anbau
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	Menschen und ihr Beruf/ Rollenbilder
	
	Fachschaft D
	D 2.2. Literarische Texte verstehen und nutzen
	Handelnde Figuren in einer Ganzschrift bezüglich ihrer Geschlechterrolle/ des von ihnen ausgeübten Berufes analysieren. 
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	„Lebenswege – wo will ich hin?“
(evtl. Einsatz der „70 Stärkenkarten“) 













Evtl. Kurzvorträge von Teilnehmern am Girl’s Day/Boy’s Day aus K8

	
	Fachschaft Ethik, Ev, K














Patricia Silberhorn
	Eth 7.3. Erwachsen werden



Ev 7.4. Ich und meine Wünsche


K 7.1. Auf dem Weg zu mir selbst 
	Reflexion eigener Stärken und Schwächen, eigene und fremde Lebensentwürfe

Nachdenken über eigene Wünsche, Vorbilder, Lebensziele 

Nachdenken über gesellschaftliche Maßstäbe, Vorbilder, Lebensgestaltung

Interesse wecken für Teilnahme am Girl’s Day/Boy’s Day im kommenden Schuljahr
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	Girl’s Day/Boy’s Day 
	Regionale Betriebe
	Gesamtorganisation:
Patricia Silberhorn


	
	Erste Einblicke in die Berufswelt;
Teilnahme und Reflexion: 
- nach Möglichkeit Kurzpräsentationen im Klassenverband oder in K7
- schriftliche Reflexion im Portfolio
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	Schülerbetriebspraktikum



Besuch im BIZ



Orientierungshilfe zu Auswahltests – Training, Tipps und Taktik (Arbeit mit dem Arbeitsheft der Bundesagentur für Arbeit)

Bewerbungstag 





	



Arbeitsagentur







Sparkasse Ingolstadt, 
regionale Betriebe,
IHK-Ausbildungsscouts
	Fachschaft WR



Fachschaft WR



Fachschaft WR



Fachschaft WR






	
	Sammeln erster Erfahrungen in der Berufswelt

Kennenlernen von Hilfen für die Berufs- und Studienwahl

Überblick über verschiedene Auswahltests, Beispieltests
Informationen zu Bewerbungsschreiben, Telefoninterview, Online- und E-Mail-Bewerbungen, verschiedenen Ausbildungsberufen 
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	Sprungbrett Hop-on, hop-off Praktikumsbus 



“Du bewegst die Zukunft” – Online-Angebot

	Sprungbrett Bayern/ SCHULEWIRTSCHAFT


Rotary Club Ingolstadt
	KBO



KBO, Oberstufenkoordinator 

	
	Kennenlernen von 5 verschiedenen Betrieben an 5 Tagen

Kennenlernen der Berufswege von ca. 30 erfolgreichen Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens im Kleingruppengespräch
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	P-Seminare (insbesondere StuBo-Teil)
· Selbsterkundungstool der Bundesagentur für Arbeit: www.check-u.de
· Recherche/Präsentation(en) zu mindestens einem konkreten Beruf/Studienfach
· Erstellen einer Bewerbungsmappe
· evtl. Einsatz der „70 Stärkenkarten“
· evtl. Einsatz des Films „Grünes Gras“
· außerdem: gemeinsames Projekt

Vortrag: „Abitur – was dann?“ 




Besuch einer Hochschule bzw. Universität





“Du bewegst die Zukunft” – Online-Angebot






Vocatium-Messe






Berufsinformationstag 


Berufsbörse (im 2-jährigen Rhythmus)


Möglichkeit zum Besuch einer Fachmesse zur Berufs- und Studienorientierung bzw. eines Tags der offenen Tür an einer Hochschule


Sprechstunde beim Berufsberater 

	








je nach Seminarthema

Hr. Kremmer (Arbeitsagentur)



Hochschule Landshut,
LMU München



Rotary Club Ingolstadt





Vocatium









Eltern/ehemalige Schüler






Hr. Kremmer
(Arbeitsagentur)

	P-Seminarlehrer











KBO/OSK




P-Seminarlehrer, KBO





KBO, Oberstufenkoordinator 





Beratungslehrerin






P-Seminar (WR)


Elternbeirat


Eigeninitiative des/der Schüler/in -> Befreiungsantrag notwendig 

Beratungslehrerin
	
	Anbahnung konkreter Entscheidungen in Sachen Berufs- bzw. Studienwahl; Erkennen eigener Interessen und Fähigkeiten; Realisierung erster Schritte zur Berufs- und Studienwahl; Sammeln von Erfahrungen mit Teamarbeit

Grundlegende Informationen zu Studien- und Berufswahl 

Informationen zum Studium allgemein, Besuch von Schnuppervorlesungen, Campusführungen

Kennenlernen der Berufswege von ca. 30 erfolgreichen Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens im Kleingruppengespräch

Gezielte Kontaktaufnahme mit Firmen, Hochschulen; Nutzung von vorab individuell terminierten Beratungsangeboten

Einblicke in verschiedene akademische Berufe und das darauf vorbereitende Studium

Schüler wählen gezielt Veranstaltungen aus, die ihrem eigenen Interesse entsprechen

Individuelle Beratung
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	Berufsberatungstag (verpflichtende Teilnahme)







P-Seminare (evtl. offene Aspekte StuBo-Teil)

Berufsbörse (im 2-jährigen Rhythmus)





“Du bewegst die Zukunft” – Online-Angebot






Möglichkeit zum Besuch einer Fachmesse zur Berufs- und Studienorientierung bzw. eines Tags der offenen Tür an einer Hochschule


Sprechstunde beim Berufsberater
	Hr. Kremmer
(Arbeitsagentur)








Eltern/ehemalige Schüler




Rotary Club Ingolstadt










Hr. Kremmer
(Arbeitsagentur)
	KBO







P-Seminarlehrer

Schulleitung, Elternbeirat




KBO, Oberstufenkoordinator 





Eigeninitiative des/der Schüler/in -> Befreiungsantrag notwendig 

Beratungslehrerin
	
	Individuelle Beratung zur Erhebung des Ist-Stands in Sachen Berufs-/Studienwahl und Absprache konkreter nächster Schritte



Einblicke in verschiedene akademische Berufe und das darauf vorbereitende Studium

Kennenlernen der Berufswege von ca. 30 erfolgreichen Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens im Kleingruppengespräch

Schüler wählen gezielt Veranstaltungen aus, die ihrem eigenen Interesse entsprechen

Individuelle Beratung



Ansprechpartner: Angela Vogl (Koordinatorin für Studien- und Berufsorientierung) 							Stand: 02.03.2023
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